
Rainer Bahrenburg aus Wilstedt erhält 
Patent für neue Grabtechnik

Sicher und praktisch: So kurz und knapp kann man das Patent beschreiben, das der 
Wilstedter Bestatter Rainer Bahrenburg in einem feierlichen Rahmen jetzt vorstell-
te. Die Unternehmen der Familie Bahrenburg teilen sich in zwei Betriebszweige 

auf. Zum einen in das, seit 1979 bestehende, Bestattungsunternehmen Bahrenburg und 
zum anderen in die Friedhofsmeisterei. Geladen waren neben zahlreichen Gästen der 
amtierende Bürgermeister von Wilstedt, Dr. Traugott Riedesel, Oliver Moje als Bürger-
meister der Samtgemeinde Tarmstedt und Bastian Gellner vom Flecken Ottersberg. Die 
beiden letztgenannten sind wichtige Vertragspartner der Friedhofmeisterei. Das Patent 
erhielt Rainer Bahrenburg für eine Verschalung, die in der Grabtechnik Anwendung fin-
det. Gräber, die tiefer als 1,20 Meter sind, müssen sicher im Erdreich verbaut werden. Das 
patentierte Element besteht aus jeweils zwei Stirn- und Seitenwänden, die aus dem Kern-
baustoff Aluminium hergestellt werden. Verbunden sind die Seiten mit einer sicheren 
Schraubenkonstruktion. Eine Gleitlagerung, in jeder der vier Ecken, reduziert den Reibwi-
derstand. Die Standroste – hergestellt von der Friedhofsmeisterei – verfügen über eine 
Kippsicherung und sind mit den Anschlägen in den vier Ecken verbunden. Damit kommt 
der wichtigste Punkt zum Tragen: Die größtmögliche Sicherheit vor, während und nach 
der Sargabsenkung ist damit gewährleistet. 
In Sachen Unfallverhütung werden damit neue Maßstäbe gesetzt! Eingereicht hat Rainer 
Bahrenburg das Patent im Oktober 2013. Nach sorgfältiger Prüfung hat das Deutsche 
Patent- und Markenamt (DPMA) das Patent acht Jahre später, im Februar 2021, erteilt. 
Im Prüfungsverfahren stellen die Prüferinnen und Prüfer des DPMA sicher, dass die Er-
findung folgende Kriterien erfüllt: Neuheit, erfinderische Tätigkeit und die gewerbliche 
Anwendbarkeit. Alle Punkte hat Rainer Bahrenburg mit seiner innovativen Idee zur volls-
ten Zufriedenheit erfüllt. Die Friedhofsmeisterei vereint zum Zwecke einer funktionie-
renden mobilen Grabmacherei die Bereiche ,,Konstrukteur, Hersteller und Anwender“. 
Dadurch entstehen für den anspruchsvollen Dauereinsatz wertige Qualitätsprodukte, die 
hochinnovativ und auf dem neuesten Stand der Technik sind. In Kombination mit einem 
fachkundigen und motivierten Team entsteht daraus: eine unschlagbare Termintreue, 
eine hohe Zuverlässigkeit und ein reibungsloser Ablauf.

Rainer, Elfriede und Dörte Bahrenburg (rechts) mit den Gästen, die bei der Patentvorstellung  
anwesend waren.
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